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Wieder ein großes Miteinander  
beim Fest der Begegnung 
Bei strahlend schönem Wetter konnte Bürgermeis-
ter Thomas Engesser im Namen des Freundeskreises 
Haus im Park zahlreiche Besucher auf dem vom Team 
der Samariterstiftung bestens geschmückten Vorplatz 
des Altenzentrums begrüßen.
Angelockt durch gute Musik und einem schönen und 
vielfältigen Programm, Gutem vom Grill und dem wie 
immer sehr beeindruckenden Kuchenbuffet gaben sich 
Jung und Alt ein Stelldichein und freuten sich über 
einen traumhaften Spätsommertag und das gute Mit-
einander. Auch die Bewohner des Hauses freuten sich 
über den Zuspruch und genossen das Fest gemein-
sam mit den Besuchern und Gästen. Das „Haus im 
Dorf, für das Dorf“, machte seinem Namen wieder 
einmal alle Ehre.
Nach dem sehr guten und schwungvollen Auftakt 
durch „Nobby´s kleine Blasmusik“, leitete die Akkor-
deonspielgruppe Fischer gekonnt über zu den weite-
ren Programmpunkten. Nach dem Chor der Schön-
buchschule konnten auch die Dancing Girls des VfL 
mit ihrem Können brillieren. Und dass, obwohl beide 
Gruppen so unmittelbar nach den Sommerferien nur 
wenig Zeit blieb, das Programm intensiv zu üben.
Auch den schon traditionellen Abschluss durch Heinz 
Zimmermann mit seinem Alphorn wollten sich die 
zahlreichen Gäste nicht entgehen lassen.

Ein herzliches Dankeschön gilt dem Team des Freun-
deskreises, den vielen Kuchenspendern, Frau Alle mit 
ihrem Team, unseren beiden Grillmeistern Hans-Jo-
achim Raich und Rudi Vosseler, den Musikern von 
„Nobby´s kleiner Blasmusik", den Spielern der ASF, 
dem Schulchor unter der Leitung von Eberhard Haid, 
den jungen Tänzerinnen mit den Trainerinnen Michaela 
Alex-Ackermann und Jamie Becker sowie allen, die 
zum Gelingen des Festes beigetragen haben!

Sicher mobil im Alter
Vortrag am Montag, 6. Oktober im Sitzungssaal 
des Rathauses

Die Gemeinde Dettenhausen, der Krankenpflegever-
ein und das Pflegeheim „Haus im Park“ laden alle 
Interessierten herzlich ein am Montag, 06.10.2014 
um 18 Uhr in den Sitzungssaal des Rathauses Det-
tenhausen zum Vortrag „Sicher mobil im Alter. Hin-
weise für ältere Menschen und ihre Angehörigen 
zur Aufrechterhaltung einer sicheren Auto-Mobilität.“

Die Referenten zu diesem Vortrag sind:
Polizeihauptmeister Ulrich Fahrig, Polizeihauptkom-
missar Hans-Jörg Biller von der Abt. Prävention 
des Polizeipräsidiums Reutlingen.
Die Referenten beschäftigen sich mit dem Thema 
„Auto-Mobilität im Alter“ und gehen beispielswei-
se folgenden Fragen nach: Was hilft Senioren die 
eigene Fahrtüchtigkeit realistisch einzuschätzen? 
Wie können sie gegebenenfalls mit altersbedingten 
Veränderungen umgehen? Und wie ihre Mobilität 
erhalten?

Zu dieser Veranstaltung wird ein Fahrdienst ange-
boten; bitte am Veranstaltungstag bis 15 Uhr unter 
Tel. 66970 anmelden.

Altpapiersammlung  
am Samstag, 
04.10.2014
Bitte stellen Sie Ihr Altpapier gebündelt in Kartonagen 
oder in Papiersäcken ab 8.00 Uhr bereit. Bei der Altpa-
piersammlung werden Kartonagen, Papier und Papier-
schnipsel in Kartons, Papiersäcken oder gebündelt (nicht 
schwerer als 10 kg) abgeholt. Es werden auch in durch-
sichtigen Plastiktüten bereitgelegte Korken mitgenommen.
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Herzlichen Glückwunsch
Herr Manfred Fritz, wohnhaft in der Jägerstraße 4, 
vollendet am 03.10.2014 sein 87. Lebensjahr.

Frau Magdalena Würtz, wohnhaft in der Tübinger 
Straße 32, vollendet am 03.10.2014 ihr 77. Lebensjahr.

Herr Ernesto Lozano, wohnhaft in der Stuttgarter Stra-
ße 10, vollendet am 03.10.2014 sein 75. Lebensjahr.

Herr Erwin Heller, wohnhaft in der Einsiedelstraße 1, 
vollendet am 04.10.2014 sein 87. Lebensjahr.

Frau Monika Lemberger, wohnhaft im Zäunteweg 2/1, 
vollendet am 04.10.2014 ihr 71. Lebensjahr.

Frau Eva Schneider, wohnhaft in der Brückenstraße 2, 
vollendet am 05.10.2014 ihr 79. Lebensjahr.

Frau Inge Grimm, wohnhaft in der Karlstraße 12, 
vollendet am 06.10.2014 ihr 73. Lebensjahr.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren recht herzlich 
und wünscht ihnen für die weitere Zukunft alles Gute.

Thomas Engesser
Bürgermeister

Am Nilkolaustag

Dettenhäuser 
 Christkendlesmärkt 2014
Anmeldungen sind bis 
21.11.2014 möglich! 

Der Christkendlesmärkt findet dieses Jahr am Nikolaus-
tag von 11 Uhr bis 20:30 Uhr statt. 

Zur Beschickung des Marktes sind Dettenhäuser Vereine, 
Gruppierungen, Kirchen, gemeinnützige Organisatoren, 
Parteien, Privatpersonen und auch gewerbliche Anbieter 
mit nichtgastronomischem Warenangebot zugelassen. 

Die Standgebühren verändern sich nicht. Nichtgastro-
nomische Stände werden weiterhin mit einer besonders 
günstigen Standgebühr ihre Waren anbieten können. Für 
Stände ohne jegliches Angebot an Speisen und Ge-
tränken erheben wir eine Standgebühr von nur 2,00 
€/lfm Standlänge. Stände mit einem rein gastronomi-
schen Angebot zahlen 20,00 €/lfm und Stände mit ei-
nem Mischangebot haben eine Gebühr von 10,00 €/lfm 
zu entrichten. 

Anmeldeformulare für Bewerbungen zur Teilnahme am 
Christkendlesmärkt sind beim Bürgermeisteramt, Haupt-
amt, Zimmer 2.9, 72135 Dettenhausen, ( (07157) 126-32 
erhältlich. Die Formulare können auch unter www.det-
tenhausen.de – Formulare heruntergeladen werden. Im 
Anmeldeformular geäußerte Platzwünsche werden soweit 
als möglich und unter Berücksichtigung einer Angebots-
mischung berücksichtigt.

Anmeldeschluss ist am 21.11.2014. Danach informiert 
die Gemeinde die Bewerber über die Platzvergabe und 
die näheren Einzelheiten zur Durchführung des Christ-
kendlesmärktes.

Aus dem Gemeinderat

Den Sitzungsbericht aus der Gemeinderatssitzung vom 
30.09.2014 können wir wegen des vorgezogenen Redak-
tionsschlusses erst in der nächsten Amtsblattausgabe 
veröffentlichen. 

Zum Tag der 
Deutschen Einheit

Der 3. Oktober ist der Tag der Deutschen Einheit, 
und damit der für Gesamtdeutschland wichtigste Fei-
ertag. Der von der Volkskammer der DDR am 23. 
August 1990 beschlossene Beitritt der DDR zum Gel-
tungsbereich des Grundgesetzes nach Art. 23 des 
Grundgesetzes trat am 29. September 1990 in Kraft. 
Damit lag die rechtliche Voraussetzung für die Wie-
dervereinigung vor. Seinen formalen Abschluss fand 
der Prozess der Wiedervereinigung eine Woche später 
am 3. Oktober 1990, dem offiziellen Beitritt der DDR 
zur Bundesrepublik. 
Die DDR hörte damit auf zu existieren. Dies war nicht 
nur eine Wende für Deutschland, dies war das Ende des 
Kalten Krieges und Europa ist zusammengewachsen. 
Nach 45 Jahren der Trennung war die staatliche Ein-
heit Deutschlands wiederhergestellt. Zugleich ist seit-
dem Berlin, Bundesland und Hauptstadt des vereinten 
Deutschland, wiedervereinigt und vom Besatzungssta-
tut befreit. 
Der Tag der Deutschen Einheit löste in dieser Funk-
tion für das Gebiet der alten Bundesrepublik den 17. 
Juni ab, für das Gebiet der vormaligen DDR den am 
7. Oktober begangenen Tag der Republik.
Nach der Wende war zunächst der Tag des Mauer-
falls, also der 9. November, als Nationalfeiertag im 
Gespräch. Weil auf diesen Tag aber auch die Reichs-
kristallnacht von 1938 fällt, nahm man von dieser 
Idee Abstand und wich auf den 3. Oktober aus, da 
an diesem Tag die deutsche Einheit vollzogen wurde. 
Dies wurde in Artikel 2 des Einigungsvertrags fest-
gelegt, wodurch der Tag der Deutschen Einheit der 
einzige gesetzliche Feiertag in Deutschland ist, der 
durch Bundesrecht festgelegt ist. Alle anderen Feier-
tage sind Ländersache.

Bürgerfest in Hannover
Die offizielle Feier zum Tag der Deutschen Einheit findet 
seit 1990 in der Landeshauptstadt jenes Bundeslandes 
statt, das zu diesem Zeitpunkt den Vorsitz im Bundes-
rat innehat. Traditionell wird für diesen Tag ein Bürger-
fest organisiert, bei dem sich auf der so genannten 
Ländermeile die Länder und die Regierung vorstellen. 
2014 findet das Bürgerfest in Hannover statt.

Zum Tag der Deutschen Einheit am 3.Oktober wird 
am Rathaus die Bundesflagge gehisst.
Quelle:  
Landeszentrale für politischen Bildung Baden-Württemberg, 
www.lpb-bw.de
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Achtung Bauarbeiten!

Grabarbeiten in der Talstraße 
und  Schillerstraße
Im Auftrag der swt werden in den nächsten Wochen 
in der Schillerstraße Stromkabel verlegt. 
In der Talstraße muss ebenfalls in den nächsten Wochen, 
an noch nicht festgelegten Tagen, im Auftrag der Tele-
kom für eine Störungsbeseitigung aufgegraben werden.

Die Deutsche Rentenversicherung informiert

Witwerrente steigt,
Witwenrente sinkt
Immer mehr Männer erhalten eine Hinterbliebenenrente. 
Allein in Baden-Württemberg bekamen im vergangenen 
Jahr etwa 53.000 Witwer nach dem Tod ihrer Frau oder 
ihres eingetragenen Lebenspartners eine finanzielle Absi-
cherung von der Deutschen Rentenversicherung. Damit 
hat sich ihre Zahl von 1998 bis 2013 von 32.000 auf 
63.000 Renten nahezu verdoppelt, wie die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg mitteilt.

Männer haben erst seit 1986 den gleichen Anspruch 
auf eine Hinterbliebenenrente wie ihre Ehefrauen. Zuvor 
erhielt ein Witwer nur dann Geld von der gesetzlichen 
Rentenversicherung, wenn seine Frau den überwiegen-
den Teil des Unterhalts beigesteuert hatte. Seit der Ge-
setzesänderung steigt die Zahl der Witwerrentner stetig 
? auch deshalb, weil immer mehr Frauen ein eigenes 
Einkommen haben und mit ihren Beiträgen in die gesetz-
liche Rentenversicherung ihre Angehörigen absichern.

Bei den Witwenrenten verläuft der Trend in die andere 
Richtung: Die Zahl der Frauen mit einer Hinterbliebenen-
rente ist seit 1998 in Baden-Württemberg um rund acht 
Prozent gesunken. So erhielten im vergangenen Jahr 
rund 503.000 Witwen eine Rente nach dem Tod ihres 
Ehepartners, 1998 waren es noch 544.000.

Auch für die Hinterbliebenenrente gilt: Eine Rente muss 
beantragt werden.
Dann erhält die Witwe oder der Witwer in den ersten 
drei Monaten nach dem Tod die volle Höhe der Rente 
des verstorbenen Ehepartners. Erst nach diesem soge-
nannten Sterbevierteljahr wird geprüft, wie weit eigenes 
Einkommen angerechnet wird.

Nähere Informationen zum Thema bietet die kostenlose 
Broschüre „Hinterbliebenenrente“: Hilfe in schweren Zei-
ten“. Angefordert werden kann die Broschüre telefonisch 
unter 0721 825-23888 oder per E-Mail ( presse@drv-bw.
de). Noch schneller geht das Herunterladen von der In-
ternetseite www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation 
und Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren 
und Außenstellen im ganzen Land, über das kostenlose 
Servicetelefon unter 0800 100048024 sowie im Internet 
unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

BIT 2014 – Dein Weg, Dein Ziel!
Siebter Berufsinformationstag im Landratsamt am 
Dienstag, 7. Oktober 2014 mit vielen Aktionen und 
Informationen
Zum siebten Mal öffnet am Dienstag, 7. Oktober 2014 
um 8.30 Uhr seine Pforten: Der Berufsinformationstag, 
kurz „BIT“, zu dem der Landkreis Tübingen wieder 
Schülerinnen und Schüler, die vor dem Schulabschluss 
stehen, ins Landratsamt einlädt. 
„Dein Weg, Dein Ziel“ – so lautet das Motto, unter dem 
die beliebte Ausbildungsmesse in diesem Jahr steht. 
Mit peppigen Flyern, einem BIT-Azubi-Team, das an den 
Schulen unterwegs ist, und einer speziell entwickelten 
App für Smartphones möchte der Landkreis die jungen 
Leute nicht nur „auf allen Kanälen“ ansprechen, son-
dern sie dazu motivieren, das Motto sprichwörtlich zu 
nehmen und ihre Zukunft anzupacken. Auf der Messe 
gibt es hierzu reichlich Gelegenheit: Rund 60 Aussteller 
sämtlicher Branchen aus dem Kreis und der Region 
sind mit Infoständen vertreten, darunter der Landkreis 
Tübingen selbst, der vielfältige Ausbildungsmöglichkeiten 
bietet und der auch für das breit gefächerte Angebot 
seiner beruflichen Schulen wirbt. 
Neben Informationen und Gesprächsmöglichkeiten wer-
den unter allen BIT-Besuchern zwei Apple I-Pads verlost. 
Der Berufsinformationstag im Landratsamt findet statt 
von 8.30 bis 16.30 Uhr. Alle Infos zum Programm und 
den Ausstellern gibt es auf www.bit2014.de und na-
türlich auch auf der kostenlosen BIT-App, die es für 
iOS und Android gibt – einfach im Web nach der App 
suchen. Das Besondere an der App: Dort gibt es ne-
ben Infos rund um den BIT einen „Job-Alarm“, der 
sich genau dann meldet, wenn ein Unternehmen einen 
Ausbildungsplatz für den ersehnten Traumjob anbietet. 
Auch kann man sich nach einer einmaligen Registrierung 
direkt Jobangebote von teilnehmenden Unternehmen di-
rekt aufs Smartphone schicken lassen. So hat man auch 
nach dem BIT die Möglichkeit, am Ball zu bleiben. 
Wer sich im Vorfeld musikalisch auf den BIT einstim-
men möchte, dem sei der für den BIT produzierte Song 
„Wegweiser“ mit Ari Chicago und Teee von der bekann-
ten Tübinger Live-Band „Lingua Loca“ ans Herz gelegt 
– ein Song mit Tiefgang, der dazu ermutigt, sein eigener 
Wegweiser zu sein. Den Song findet man über die BIT-
Webseite sowie über das Portal YouTube. 

Gemeindebücherei

Es gibt neue Bücher  
in Ihrer Gemeindebücherei
Seien Sie neugierig und interessiert und kommen Sie in 
die Bücherei in der Waldenbucher Straße – Bürgerhaus 
Nebeneingang
montags 16.30 Uhr – 18.30 Uhr

Alan Bennett – Leben wie andere Leute
Jede Familie hat ein Geheimnis: dass sie nicht so ist wie 
die anderen Familien.

Anna Gavalda – Nur wer fällt, lernt fliegen
Sie und er, vielleicht ein Liebespaar? Auf einer Wanderung 
sind Billie und Franck gegen Abend in eine Felsspalte ge-
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stürzt. Während er bewußtlos in ihren Armen liegt, versucht 
sie mit aller Macht wach zu bleiben und hofft, dass ihr 
Glücksstern sie auch diesmal nicht verlässt. Und erzählt ihre 
ziemlich verrückte Geschichte.....

Arno Grünberg – Der Mann, der nie krank war
Schnell, kompakt, witzig und wahnsinnig spannend – ein 
verblüffender Roman, der einen auch nach der Lektüre nicht 
loslässt.

Judith Herrmann – Aller Liebe Anfang
In einer klaren, schonungslosen Sprache und irritierend schö-
nen Bildern erzählt Judith Herrmann vom Rätsel des Anfangs 
und Fortgangs der Liebe, vom Einsturz eines sicher geglaub-

ten Lebens.

Jean-Luc Seigle – Der Gedanke an das Glück  
und an das Ende
Erzählt wird poetisch, einfühlsam und genau von einer Fa-
milie, in der die Menschen sich nahe sind und lieben und 
doch nicht zueinander finden können – zugleich schildert der 
Roman mit einem wunderbar feinen Ton den Einbruch des 

modernen Lebens in die Nachkriegswelt.

Richard Powers – Orfeo
Ein Roman voller Spannung, Kunst und Gefühl. Erzählt wird 
die Geschichte des Musikers Peter Els – ein Roadmovie vol-
ler Emotion und funkelndem Geist, unserer Gegenwart und 
ihren Themen immer einen Schritt voraus...

Pierre Peju – Die kleine Kartäuserin
Ein Buchhändler, der über sich hinaus wächst, als ein Kind 
seine Hilfe braucht. Ein versteinertes Herz, das zu neuem 
Leben erwacht, als das Schicksal am grausamsten zuschlägt. 
Und ein Mädchen, dem die schönsten Worte die Sprache 
rauben.

Kristof Magnusson – Arztroman
Erzählt wird aus dem Alltag einer Notärztin und gleichzeitig 
aus dem gesellschaftlichen Alltag der Patienten. Vor allem 
aber ist der Roman witzig und unterhaltend. Die Geschichte 
einer Frau, die mehr will als Routine und „schöner Wohnen“

Thomas Melle – 3000 Euro
Wo andere Texte kokett mit roten Tüchern wedeln, riecht 

dieser nach echter Gefahr. Wenn man ihn sticht, dann blutet 
er. Wo andere Autoren sportlich sind, hat dieser Kraft....ein 

großartiger Schriftsteller, in jeder Hinsicht virtous

Felix Huby – Heimatjahre
Ein autobiografischer Dorf-Entwicklungsroman par excellence. 

Spannend von der ersten bis zur letzten Minute.

Fundsachen
Fahrzeugschlüssel mit Metallanhänger (UX543), Schlüssel 
mit braunem Anhänger.

Schule hat begonnen

Abfuhrtermine und Öffnungszeiten
Biotonne
Dienstag, 07.10.2014
Dienstag, 21.10.2014

Restmüll
Mittwoch, 15.10.2014
Mittwoch, 29.10.2014

Gelber Sack
Freitag, 10.10.2014
Freitag, 24.10.2014

Altpapier
Samstag, 04.10.2014
Wir bitten, das Altpapier in gebündelten Paketen ab 
8:00 Uhr bereitzustellen. Die Pakete sollten nicht 
zu groß und zu schwer sein, damit den freiwilligen 
Helfern bei der Altpapiersammlung das Aufladen des 
Altpapiers nicht unnötig erschwert wird. Zur Samm-
lung gehören z.B. Bücher, Eierkartons, Zeitungen, 
Pergamentpapier etc.
Übrigens: Restmüll ist kein Altpapier!

Korkensammlung
Bei der Altpapiersammlung werden auch Flaschen-
korken gesammelt.

Problemstoffsammelstelle
Freitag, 10.10.2014
15:00 – 17:00 Uhr

Häckselgut-Lagerplatz
Montag - Samstag
8:00 – 20:00 Uhr

Schulnachrichten

Schönbuchschule
Grundschule Dettenhausen
„run4sun“ Schülerlauf in Tübingen / 
Schönbuchschüler in großer Zahl am Start

Ben Schlichter schnellster Schüler aller Altersklassen
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Bei strömendem Regen fand am Sonntag, den 21.9. in 
Tübingen der Schülerlauf „run4sun“ durch den alten Bo-
tanischen Garten, statt. Die Strecke umfasste 800 Me-
ter und war durchaus als schwierig zu bezeichnen. 19 
Schüler der Schönbuchschule nahmen teil und machten 
dem Motto „run4sun“ alle Ehre: Sie ließen sich durch 
das schlechte Wetter nicht abhalten und liefen, bis die 
Sonne herauskam und die Regenwolken verdrängte.

Gestartet wurde in verschiedenen Altersklassen: Die U 
10-Mädchen (Jahrgänge 2005/2006) machten den An-
fang und mussten nicht nur gegen den starken Regen 
laufen, sondern auch noch mit den rutschigen Wegen 
und glitschigen Kopfsteinpflasterpassagen zurechtkom-
men. Alle vier Schülerinnen kamen aber ohne größere 
Probleme durch und landeten am Ende auf den Plätzen 
5 (Raphaela Schmidt), 43 (Alina Sommer), 49 (Anne 
Mack) und 61 (Marit Biehal). Diese Ergebnisse sind 
umso höher zu bewerten, da das Feld 136 Starterinnen 
umfasste. Im Anschluss an den Mädchenlauf erfolg-
te der Start des Jungenlaufes U10. Fünf Läufer der 
Schönbuchschule waren dabei und erreichten den 12. 
Platz (Valentin Schlichter), den 19. Platz (Robin Ber-
tele), den 57. Platz (Jonathan Billing), den 58. Platz 
(PatrickTannert) und den 79. Platz (Moritz Koring). Bei 
133 Startern ein tolles Ergebnis! Moritz hätte sehr wahr-
scheinlich viel früher im Ziel sein können, wäre da nicht 
sein Nebenmann gestürzt. Anstatt einfach weiterzulaufen, 
half Moritz ihm wieder auf die Beine, was natürlich Zeit 
kostete, ihm aber in dem Moment völlig egal war. Eine 
bemerkenswerte, faire und sportliche Geste! Gratulation!
Der sich anschließende U 12-Mädchenlauf (Jahrgänge 
2003/2004) mit zwei ehemaligen Schülerinnen aus der 
Schönbuchschule war der erste „Sonnenlauf“ und brach-
te damit auch glänzende Ergebnisse. Karolin Schnörrin-
ger belegte in diesem Durchgang mit 86 Teilnehmerin-
nen den 15. Rang, Julia Koring kam auf Rang 40.

Laila Bertele, auch eine ehemalige Schülerin, die bereits 
der Altersklasse U 14 angehört, war die älteste Läuferin 
für die Schönbuchschule und musste sogar zweimal 
die 800 Meter absolvieren, was ihr aber keine Schwie-
rigkeiten bereitete. Sie hielt sich wacker und beendete 
ihren Lauf als 18., bei 47 Teilnehmerinnen. Den abso-
luten Höhepunkt aber setzte im abschließenden Durch-
gang der U12- Jungen Ben Schlichter, indem er als 
Tagesschnellster (Man bemerke: von allen Altersklassen!) 
durch das Ziel lief. Was für eine super Leistung! Damit 
hatten die weiteren sechs Läufer der Schönbuchschule 
in dieser Altersklasse den größten Konkurrent in den 
eigenen Reihen, was sie allerdings nicht daran hinderte, 
ebenfalls großartige Leistungen zu zeigen. So beendete 
Yannick Rehm diesen Lauf als 10., Jannik Linnenbür-
ger als 18., Tyron Wild als 37., Aaron Drews als 39. 
und Tim Wiesner als 61., bei 97 Teilnehmern.

Bei mittlerweile herrlichem Sonnenschein erlebten viele 
anwesende Eltern die Siegerehrung und freuten sich mit 
Ben über seinen sensationellen Erfolg. Durchnässt und 
erschöpft, aber zufrieden und stolz, machten sich am 
Ende Kinder und Eltern auf den Heimweg nach Detten-
hausen. Ein herzlicher Dank dem Engagement der Eltern! 
Durch ihre Unterstützung konnten sie ihren Kindern ein 
unvergessliches Erlebnis ermöglichen!
Karin Dobler

Notdienste

Notrufnummern
Polizei 110
Notruf (Feuerwehr u. Rettungsdienst/Notarzt) 112

Ärztlicher Notfalldienst
0711 6013060
Wochenende/Feiertage
Freitagabend und vor einem Feiertag ab 19 Uhr bis 23 
Uhr, Samstag/Sonntag/Feiertag von 8 Uhr bis 23 Uhr ist 
die Notfallpraxis an der Filderklinik, Im Haberschlai 7, 
Filderstadt-Bonlanden besetzt.
Begeben Sie sich bitte ohne Voranmeldung dorthin, Sie 
benötigen für den Notdienst Ihre Krankenversicherungskarte.
Wegbeschreibung zur Filderklinik ab Dettenhausen
In Waldenbuch bei der Tankstelle rechts nach Nürtingen, 
Ausschilderung zur Burkhardtsmühle folgen, dort links 
nach Filderstadt-Plattenhardt, am Ortseingang von Filder-
stadt-Plattenhardt geradeaus, Klinik auf der rechten Seite.
Montag bis Donnerstag
gilt für die Notfälle ab 19 Uhr die Vermittlung über die 
Leitstelle unter Tel. 0711 6013060
Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermitt-
lung des Hausbesuches die Leitstelle des Roten Kreuzes 
unter der Tel. Nr. 0711 6013060.

Notdienste der Kreisärzteschaft Tübingen
Rufbereitschaft von 19 bis 7 Uhr 07071 791071

Krankentransporte
07071 19222

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel.-Nr. 01805 911670

Kinderärztlicher Notdienst
in der Kinderklinik, Kreiskrankenhaus Böblingen
Montag bis Freitag ab 19.30 Uhr
Samstag ab 9.00 Uhr
(keine Voranmeldung)

Diakoniestation
Diensthabende Pflegefachkraft, Telefon 6697-300

Polizeiposten und Freiwillige Feuerwehr
Polizeiposten Dettenhausen 07157 535220
Polizeirevier Tübingen 07071 972-8660
Feuerwehrkommandant E. Fritz 07157 65309
Stv. FW-Kommandant M. Burkhardt 07157 7054574
Stv. FW-Kommandant H. Mögle 07157 532089

Störungsdienste
Gas
EnBW 0711 28944250

Wasserrohrbruch
Ortsbauamt Dettenhausen 07157 126-50
Ammertal-Schönbuchgruppe 07031 74240-0

Stromausfall
Stadtwerke Tübingen 07071 157-111
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Herbstzeit – Apfelzeit
Überall auf den Wiesen sieht man nun die Äpfel rei-
fen. Teilweise hängen die Bäume übervoll und müssen 
sogar gestützt werden. Die Sonne sorgt dafür, dass 
die Öxlewerte weiter steigen. Die Schönbuchschule wird 
wieder Äpfel auflesen. Die Äpfel werden gepresst und 
dann gleich in Boxen abgefüllt. Wir hoffen auf eine gute 
Ernte. Am 18.10.2014 werden die 4. Klassen mit Eltern 
und Kindern den Saft vor dem Backsteingebäude anbie-
ten. Verkauft werden wie üblich 5- und 10l-Boxen. Zur 
selben Zeit findet auch wieder im alten Schulhaus der 
Bücherflohmarkt von 9.00 – 12.00 Uhr statt. 
Georg Sawerthal
Konrektor

Apothekennotdienste
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen 
Tag um 8:30 Uhr morgens und endet um 8:30 Uhr 
am folgenden Tag. Außerhalb der gesetzlichen La-
denschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €.

Donnerstag, 02.10.2014
Internationale Apotheke
Sindelfingen, Böblinger Straße 1
Tel. 07031 815787

Donnerstag, 02.10.2014
Uhland-Apotheke
Waldenbuch, Gartenstraße 1
Tel. 07157 3837

Freitag, 03.10.2014 (Tag d. Deutschen Einheit)
Paracelsus-Apotheke
Böblingen, Berliner Straße 28
Tel. 07031 227333

Samstag, 04.10.2014
Waldburg-Apotheke
Böblingen, Postplatz 14
Tel. 07031 25043

Sonntag, 05.10.2014
Pinguin-Apotheke
Sindelfingen (Maichingen), Berliner Straße 24
Tel. 07031 765222

Sonntag, 05.10.2014
Linden-Apotheke
Weil im Schönbuch, Hauptstraße 53
Tel. 07157 61609

Montag, 06.10.2014
Pinguin-Apotheke
Sindelfingen (Maichingen), Berliner Straße 24
Tel. 07031 765222

Montag, 06.10.2014
Brunnen-Apotheke
Steinenbronn, Stuttgarter Straße 14
Tel. 07157 22674

Dienstag, 07.10.2014
Bürgerhaus-Apotheke
Sindelfingen (Maichingen), Sindelfinger Straße 31
Tel. 07031 381113

Dienstag, 07.10.2014
Apotheke Neues Zentrum
Waldenbuch, Liebenaustraße 36
Tel. 07157 4455

Mittwoch, 08.10.2014
Apotheke 42
Böblingen, Poststraße 42
Tel. 07031 204360

Donnerstag, 09.10.2014
Apotheke an der Stuttgarter Straße
Böblingen, Stuttgarter Straße 17
Tel. 07031 227011


